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Tagungsmappe 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagen im Weißen Haus am Rhein 

 

Ob Tagungen, Seminare, Workshops, Vorträge, Kongresse, 
Mitgliederversammlungen oder Vorstandssitzungen – wir bieten Ihnen mit modern 

ausgestatteten Räumen und einem schmackhaften Speisenagebot den idealen 
Rahmen für eine erfolgreiche Tagung. 

 

Unser Veranstaltungsteam erreichen Sie montags bis freitags  
zwischen 9:00 und 15:00 Uhr unter 0228-8202158 

oder per E-Mail unter bankett@rheinhoteldreesen.de 

 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

mailto:bankett@rheinhoteldreesen.de
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Um Ihnen einen ersten Überblick zu verschaffen, möchten wir Ihnen auf den 
folgenden Seiten die Möglichkeiten Ihrer Tagung bei uns vorstellen. 

 

Saalplan   S. 3 

Unsere Tagungsräume 
- Konzertsaal   S. 4   
- Empiresaal   S. 5   
- Salon Petersberg   S. 6   
- Salon Drachenfels   S. 7 
- Salon Beethoven   S. 8 
 

Unsere Zimmer   S. 9 

 
Unsere Tagungspauschalen     S. 10     
 

Unsere Tagungstechnik   S. 11 

 
Teambuilding-Events   S. 12     
 

Ihre Checkliste   S. 13 

 
Allgemeine Geschäftsbedingungen S. 14 

 

 

Stand dieser Tagungsmappe: Januar 2024 
Änderungen vorbahalten! 
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 In unmittelbarer Nähe des Hotels befindet sich unsere Tiefgarage. Das Parken in 
der Tiefgarage kostet 1,80 € pro Stunde (max. 15,00 € pro Tag). Entlang der Straße 

stehen Ihnen zusätzlich kostenfreie Parkmöglichkeiten zur Verfügung. 
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Konzertsaal 
 

Unser Konzertsaal hat eine Größe von 267 m² und eignet sich ideal für große Tagungen. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, den Konzert- und Empiresaal miteinander zu 

verbinden, sodass wir noch weitere Sitzmöglichkeiten anbieten können. Der Konzertsaal 
bietet einen wunderschönen Blick auf den Rhein und das Siebengebirge. 

 

 

 

 

 

Bestuhlung Konzert- & Empiresaal 
 
Parlamentarisch 

 
140 Pers. 

Stuhlreihen 300 Pers. 
 
 
 
 

Für den Konzertsaal berechnen wir Raumbereitstellungskosten in Höhe von 650,00 € 

Bestuhlung 
 
U-Form 

 
50 Pers. 

Parlamentarisch 100 Pers. 
Stuhlreihen 200 Pers. 
Blocktafel 50 Pers. 

In unseren Tagungspauschalen 
inkludierte Standarttechnik 

 
Leinwand & Beamer 

Pinnwand 
Flipchart 

Kostenfreies W-LAN 
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Empiresaal 
 

Unser Empiresaal hat eine Größe von 85 m² und eignet sich ideal für Tagungen mit bis zu  
60 Personen. Durch den besonderen Stil des Raumes wird Ihre Tagung zu einem 

besonderen Erlebnis. 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 
 

Für den Empiresaal berechnen wir Raumbereitstellungskosten in Höhe von 450,00 € 

In unseren Tagungspauschalen 
inkludierte Standarttechnik 

 
Leinwand & Beamer 

Pinnwand 
Flipchart 

Kostenfreies W-LAN 
 

Bestuhlung 
 
U-Form 

 
32 Pers. 

Parlamentarisch 40 Pers. 
Stuhlreihen 60 Pers. 
Blocktafel 30 Pers. 
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Salon Petersberg 
 

Unser Salon Petersberg hat eine Größe von 60 m² und bietet durch seine Lage, seinen 
wunderschönen Blick auf den Rhein und das Siebengebirge eine besondere Atmosphäre. 
Somit ist der Salon Petersberg perfekt für Tagungen mit bis zu 40 Personen geeignet. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Für den Salon Petersberg berechnen wir Raumbereitstellungskosten in Höhe von 350,00 € 

In unseren Tagungspauschalen 
inkludierte Standarttechnik 

 
Leinwand & Beamer oder  

Display (85 Zoll) 
Pinnwand 
Flipchart 

Kostenfreies W-LAN 
 

Bestuhlung 
 
U-Form 

 
25 Pers. 

Parlamentarisch 30 Pers. 
Stuhlreihen 40 Pers. 
Blocktafel 24 Pers. 
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Salon Drachenfels 
 

Der Salon Drachenfels hat eine Größe von 45 m² und eignet sich besonders für kleinere 
Tagungen mit bis zu 15 Personen. Er befindet sich in der ersten Etage unseres Hotels - 

somit können Sie Besprechung in ruhiger Atmosphäre und einem wunderschönen Blick auf 
den Rhein und das Siebengebirge durchführen. Als besonderes Highlight bietet der Salon 

eine eigene Terrasse. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 

Für den Salon Drachenfels berechnen wir Raumbereitstellungskosten in Höhe von 250,00 € 
 

In unseren Tagungspauschalen 
inkludierte Standarttechnik 

 
Display (85 Zoll) 

Pinnwand 
Flipchart 

Kostenfreies W-LAN 
 

Bestuhlung 
 
ovale Konferenztafel 

 
15 Pers. 
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Salon Beethoven 
 

Der Salon Beethoven ist mit 20 m² der kleinste Tagungsraum in unserem Haus. Hier lassen 
sich kleine Meetings mit bis zu 8 Personen durchführen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Für den Salon Beethoven berechnen wir Raumbereitstellungskosten in Höhe von 120,00 € 
 

In unseren Tagungspauschalen 
inkludierte Standarttechnik 

 
Display (85 Zoll) 

Pinnwand 
Flipchart 

Kostenfreies W-LAN 
 

Bestuhlung 
 
Blocktafel 

 
8 Pers. 
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Übernachten im Rheinhotel Dreesen 
Sie planen eine mehrtägige Tagung oder möchten einen Tag früher anreisen? Buchen Sie 

unsere schönen Hotelzimmer und starten Sie Ihren Tag mit einem reichhaltigen 
Frühstücksbuffet in unserem Gobelinsaal. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

Zimmerkategorien 
 
 Einzelzimmer zum Innenhof oder zur Eingangsseite 

 
ca. 15 m² 

 Klassik Doppelzimmer zum Innenhof ca. 18 m² 
 Klassik Doppelzimmer zur Eingangsseite ca. 20 m² 
 Superior Doppelzimmer zur Eingangsseite ca. 29 m² 
 Superior Doppelzimmer mit seitlichem Rheinblick ca. 29 m² 
 Superior Doppelzimmer zur Rheinseite und Balkon ca. 24 m² 
 Deluxe Doppelzimmer zur Rheinseite mit Balkon ca. 35 m² 
 Junior Suite mit separatem Wohn- und Schlafzimmer  
 zur Rheinseite mit Balkon 

ca. 45 m² 

Zeiten 
  
 Check-In 

 
15 Uhr 

 Check-Out 11 Uhr 
 Frühstückszeiten Mo-Fr 6:30-10 Uhr 
 Frühstückszeiten an Wochenenden & Feiertagen 7-10:30 Uhr 
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Unsere Tagungspauschalen 
 

Wir freuen uns, Sie bei Ihrer Tagung mit unseren schmackhaften Speisenangeboten zu 
begleiten.  

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

Softgetränke & Filterkaffee im Tagungsraum unlimitiert oder 
Begrüßungskaffee mit Minicroissants: Aufschlag pro Person: je 6,00 € 

 

Gerne bieten wir Ihnen an allen Tagungstagen zusätzlich ein 3-Gang-Abendessen mit 
wahlweise Fisch-, Fleisch- oder vegetarischem Hauptgang für 44,00 € pro Person an. 

 
 

*am Veranstaltungstag wird, je nach Belegung des Hauses entschieden, ob wir ein Buffet oder ein Menü 
anbieten. 

Dreesen Tagungspauschale 
 

bestehend aus zwei Kaffeepausen 
mit süßen und herzhaften Snacks, 

zwei Softgetränken während der Tagung 
und einem Getränk zum Mittagessen. 

Dazu unser Business-Lunchbuffet oder Menü* 
 

70,00 € pro Person 

Dreesen Halbtags-Tagungspauschale (ab / bis 14 Uhr) 
 

bestehend aus einer Kaffeepause 
mit süßen und herzhaften Snacks, 

zwei Softgetränken während der Tagung 
und einem Getränk zum Mittagessen. 

Dazu unser Business-Lunchbuffet oder Menü* 
 

61,00 € pro Person 

Dreesen Basis-Tagungspauschale 
 

bestehend aus zwei Kaffeepausen 
mit süßen und herzhaften Snacks, 

zwei Softgetränken während der Tagung 
und einem Getränk zum Essen. 

Dazu reichen wir Ihnen eine 
Tagessuppe und zwei halbe belegte Brötchen 

 
55,00 € pro Person 
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Unsere Tagungstechnik* 

 
 

Beamer mit 3000 ANSI-Lumen Lichtleistung  75,00 € 

Beamer „Christie LX60li“ mit 6000 ANSI-Lumen Lichtleistung  150,00 € 

Leinwand 1,80 x 1,60 m  35,00 € 

Leinwand 3,80 x 4,00 m  100,00 € 

Interaktives Display (Sharp) 85 Zoll  110,00 € 

Flipchart mit Papier und Stiften  20,00 € 

   ab dem 2. Tag  15,00 € 

Pinnwand mit Papier und Stiften  20,00 € 

   ab dem 2. Tag  15,00 € 

Moderatorenkoffer  50,00 € 

Laserpointer  10,00 € 

PC- Lautsprecher  20,00 € 

TV-Gerät       50,00 € 

Fest installierte Tonanlage inkl. 1 Stand-Mikrofon  50,00 € 

Funk-Mikrofon  50,00 € 

Head-Set Mikrofon  50,00 € 

Rednerpult  50,00 € 

Stehpult  25,00 € 

Simultandolmetscher Anlage auf Anfrage 

Sonstige Tagungs-, sowie Ton- und Lichttechnik auf Anfrage 

 

 

 
 
 

Bei Veranstaltungen, bei denen Ton-Aufzeichnungen benötigt werden und bei Veranstaltungen mit 
notwendiger Ton- und Lichtsteuerung, wird grundsätzlich ein Veranstaltungstechniker für die Dauer 

der Veranstaltung im Auftrag und auf Rechnung des Veranstalters bei unserer Technik-
Partnerfirma, gemäß separatem Angebot, in Auftrag gegeben. 

 

 

*nach Verfügbarkeit 
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TEAMBUILDING-EVENTS 
 

 

Fluchtgefahr – Escape Room 

5 Räume für je 7 Personen 

E-Mail: mail@fluchtgefahr.com 

Tel.: 0228 52269834 

 

 

Lasertag 

E-Mail: info@lasertagbonn.de 

Tel.: 0228 41016444 

 

 

Bootschaftstouren Bonn 

E-Mail: michaelwenzel@t-online.de 

Tel.: 0171 5358532 

Ansprechpartner: Michael Wenzel 

 

 

Schokoladendinner im Rheinhotel Dreesen 

E-Mail: info@soiree-chocolat.de 

Tel.: 0159 01743075 

Ansprechpartner: Herr Bluhm 

 

 

Stadtführungen im Rheinland 

E-Mail: rheinland@guiders.de 

Tel.: 02241 95582710 I 0160 90416801 

 

https://fluchtgefahr.com/
mailto:mail@fluchtgefahr.com
https://lasertagbonn.de/
mailto:info@lasertagbonn.de
https://www.botschaftstouren.de/
mailto:info@lasertagbonn.de
https://soiree-chocolat.de/
https://www.stadtfuehrungen-rheinland.de/
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Checkliste für einen reibungslosen Ablauf während Ihrer Tagung: 

 

Wie viele Tagungsteilnehmer werden 
anwesend sein? 

 

Wie lautet Ihre Rechnungsanschrift? 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Welche Bestuhlung wünschen Sie? Wer ist während der Tagung 
Ansprechpartner für unser 

Servicepersonal? 
 
 
 
 

 

Für welche Tagungspauschale haben 
Sie sich entschieden? 

Benötigen Sie Hotelzimmer?  
Falls ja, gehen diese auf Ihre 

Gesamtrechnung? 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Möchten Sie die unlimitierte 
Softgetränkepauschale hinzubuchen? 

Benötigen Sie weitere 
Tagungstechnik? 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wünschen Sie zu Beginn einen 
Begrüßungskaffee inkl. Minicroissant ? 

 

Haben Sie eine Agenda? 
 

 
 
 
 

 

Sind einige der Teilnehmer Vegetarier 
oder Veganer? 

 
 
 
 

Gibt es Teilnehmer mit 
Unverträglichkeiten? 
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN FÜR VERANSTALTUNGEN (AGBV 6.0) 
 

1. GELTUNGSBEREICH 

1.1 Diese Geschäftsbedingungen gelten für Verträge über die mietweise 
Überlassung 
von Konferenz-, Bankett- und Veranstaltungsräumen des Hotels zur 
Durchführung 
von Veranstaltungen wie Banketten, Seminaren, Tagungen, Ausstellungen 
und 
Präsentationen etc. sowie alle in diesem Zusammenhang für den Kunden 
erbrachten 
weiteren Leistungen und Lieferungen des Hotels. 
1.2 Die Unter- oder Weitervermietung der überlassenen Räume, Flächen 
oder Vitrinen 
sowie die Einladung zu Vorstellungsgesprächen, Verkaufs- oder ähnlichen 
Veranstaltungen 
bedürfen der vorherigen Zustimmung des Hotels in Textform, wobei das 
Recht zur Kündigung gemäß § 540 Abs. 1 Satz 2 BGB abbedungen wird. 
1.3 Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden finden nur 
Anwendung, wenn dies 
ausdrücklich in Textform vereinbart wurde. 
2. VERTRAGSABSCHLUSS, -PARTNER, HAFTUNG 

2.1 Vertragspartner sind das Hotel und der Kunde. Der Vertrag kommt 
durch die 
Annahme des Antrags des Kunden durch das Hotel zustande. Dem Hotel 
steht es 
frei, die Buchung der Veranstaltung in Textform zu bestätigen. 
2.2 Das Hotel haftet für von ihm zu vertretende Schäden aus der 
Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. Weiterhin haftet es für 
sonstige Schäden, 
die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des 
Hotels 
beziehungsweise auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Verletzung von 
vertragstypischen 
Pflichten des Hotels beruhen. Vertragstypische Pflichten sind solche 
Pflichten, die die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages erst 
ermöglichen 
und auf deren Erfüllung der Kunde vertraut und vertrauen darf. Einer 
Pflichtverletzung 
des Hotels steht die eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen 
gleich. Weitergehende Schadensersatzansprüche, soweit in Ziffer 9 nicht 
anderweitig 
geregelt, sind ausgeschlossen. Sollten Störungen oder Mängel an den 
Leistungen 
des Hotels auftreten, wird das Hotel bei Kenntnis oder auf unverzügliche 
Rüge 
des Kunden bemüht sein, für Abhilfe zu sorgen. Der Kunde ist 
verpflichtet, das ihm 
Zumutbare beizutragen, um die Störung zu beheben und einen 
möglichen Schaden 
gering zu halten. Im Übrigen ist der Kunde verpflichtet, das Hotel 
rechtzeitig auf die 
Möglichkeit der Entstehung eines außergewöhnlich hohen Schadens 
hinzuweisen. 
3. LEISTUNGEN, PREISE, ZAHLUNG, AUFRECHNUNG 

3.1 Das Hotel ist verpflichtet, die vom Kunden bestellten und vom Hotel 
zugesagten 
Leistungen zu erbringen. 
3.2 Der Kunde ist verpflichtet, die für diese und weitere in Anspruch 
genommenen 
Leistungen vereinbarten bzw. geltenden Preise des Hotels zu zahlen. Dies 
gilt auch 
für vom Kunden direkt oder über das Hotel beauftragte Leistungen, die 
durch Dritte 
erbracht und vom Hotel verauslagt werden. Insbesondere gilt dies auch 
für Forderungen 
von Urheberrechtsverwertungsgesellschaften. 
3.3 Ist ein Mindestumsatz vereinbart worden und wird dieser nicht 
erreicht, kann das 
Hotel 60% des Differenzbetrages als entgangenen Gewinn verlangen, 
sofern nicht 
der Kunde einen niedrigeren oder das Hotel einen höheren Schaden 
nachweist. 
3.4 Die vereinbarten Preise verstehen sich einschließlich der zum 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses 
geltenden Steuern. 
Bei Änderung der gesetzlichen Umsatzsteuer nach Vertragsschluss 
werden die 
Preise entsprechend angepasst. Bei Verträgen mit Verbrauchern gilt 
dieses nur, 
wenn der Zeitraum zwischen Vertragsabschluss und Vertragserfüllung 
vier Monate 
überschreitet. 
3.5 Wurde Zahlung auf Rechnung vereinbart, so hat die Zahlung – 
vorbehaltlich einer 
abweichenden Vereinbarung – binnen zehn Tagen ab Zugang der 
Rechnung ohne 
Abzug zu erfolgen. 
 

 

3.6 Das Hotel ist berechtigt, bei Vertragsschluss vom Kunden eine 
angemessene 
Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung, zum Beispiel in Form einer 
Kreditkartengarantie, 
zu verlangen. Die Höhe der Vorauszahlung und die Zahlungstermine 
können 
im Vertrag in Textform vereinbart werden. Bei Zahlungsverzug des 
Kunden gelten 
die gesetzlichen Regelungen. 
3.7 In begründeten Fällen, zum Beispiel Zahlungsrückstand des Kunden 
oder Erweiterung 
des Vertragsumfanges, ist das Hotel berechtigt, auch nach 
Vertragsschluss bis 
zu Beginn der Veranstaltung eine Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung 
im Sinne 
vorstehender Ziffer 3.6 oder eine Anhebung der im Vertrag vereinbarten 
Vorauszahlung 
oder Sicherheitsleistung bis zur vollen vereinbarten Vergütung zu 
verlangen. 
3.8 Der Kunde kann nur mit einer unstreitigen oder rechtskräftigen 
Forderung gegenüber 
einer Forderung des Hotels aufrechnen oder verrechnen. 
3.9 Der Kunde ist damit einverstanden, dass ihm die Rechnung auf 
elektronischem 
Weg übermittelt werden kann. 
4. RÜCKTRITT DES KUNDEN (ABBESTELLUNG, STORNIERUNG) 
4.1 Eine kostenfreie einseitige Lösung des Kunden von dem mit dem 
Hotel geschlossenen 
Vertrag ist nur möglich, wenn ein Recht zum kostenfreien Rücktritt im 
Vertrag 
ausdrücklich vereinbart wurde oder ein gesetzliches Recht zur 
kostenfreien Lösung 
besteht. 
4.2 Sofern zwischen dem Hotel und dem Kunden ein Termin zum 
kostenfreien Rücktritt 
vom Vertrag vereinbart wurde, kann der Kunde bis dahin vom Vertrag 
zurücktreten, 
ohne Zahlungs- oder Schadensersatzansprüche des Hotels auszulösen. 
Das Rücktrittsrecht 
des Kunden erlischt, wenn er dieses nicht bis zum vereinbarten Termin 
gegenüber dem Hotel in Textform ausübt. 
4.3 Ist ein Rücktrittsrecht gemäß 4.1 nicht vereinbart oder bereits 
erloschen und besteht 
auch kein gesetzliches Recht zur kostenfreien Lösung vom Vertrag, 
behält das Hotel 
den Anspruch auf die vereinbarte Vergütung gemäß den Ziffern 3.3, 4.4, 
4.5 und 
4.6 trotz Nichtinanspruchnahme der Leistung. Das Hotel hat die 
Einnahmen aus 
anderweitiger Vermietung sowie die ersparten Aufwendungen 
anzurechnen. Die jeweils 
ersparten Aufwendungen können dabei pauschaliert werden, bei einzeln 
ausgewiesenen 
Mietpreisen in Höhe von 10%, im Übrigen gemäß den Ziffern 3.3, 4.4, 
4.5 und 4.6. Dem Kunden steht der Nachweis frei, dass der Anspruch 
nicht oder 
nicht in der geforderten Höhe entstanden ist. Dem Hotel steht der 
Nachweis frei, 
dass ein höherer Anspruch entstanden ist. 
4.4 Tritt der Kunde erst ab dem 60. Tag vor dem Veranstaltungstermin 
zurück, ist das 
Hotel berechtigt zuzüglich zu den verauslagten Leistungen gem. Ziffer 
3.2 Satz 2 
und/oder einen vereinbarten Mindestumsatz gem. Ziffer 3.3, 35 % des 
entgangenen 
Umsatzes in Rechnung zu stellen, ab dem 30. Tag 60 % und ab dem 10. 
Tag 85 %. 
Bei mehrtägigen Veranstaltungen ist für die Berechnung der Frist der 
erste Veranstaltungstag 
maßgeblich. Dem Kunden steht der Nachweis frei, dass der Anspruch 
nicht oder nicht in der geforderten Höhe entstanden ist. Dem Hotel steht 
der Nachweis 
frei, dass ein höherer Anspruch entstanden ist.“ 
4.5 Die Berechnung des Verzehrumsatzes erfolgt nach der Formel: 
Vereinbarter 
Menüpreis zuzüglich Getränke x Teilnehmerzahl. War für das Menü noch 
kein Preis 
vereinbart, wird das preiswerteste 3-Gang-Menü des jeweils gültigen 
Veranstaltungsangebotes 
zugrunde gelegt. Getränke werden mit einem Drittel des Menüpreises 
berechnet. 
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4.6 Wurde eine Tagungspauschale je Teilnehmer vereinbart, so ist das 
Hotel berechtigt, 
bei einem Rücktritt ab dem 60. Tag vor dem Veranstaltungstermin 60%, 
bei einem 
Rücktritt ab dem 30. Tag 75% und ab dem 10. Tag 85% der 
Tagungspauschale x 
vereinbarter Teilnehmerzahl in Rechnung zu stellen. Bei mehrtägigen 
Veranstaltungen 
ist für die Berechnung der Frist der erste Veranstaltungstag maßgeblich. 
Dem 
Kunden steht der Nachweis frei, dass der Anspruch nicht oder nicht in 
der geforderten 
Höhe entstanden ist. Dem Hotel steht der Nachweis frei, dass ein höherer 
Anspruch 
entstanden ist. 
5. RÜCKTRITT DES HOTELS 

5.1 Sofern vereinbart wurde, dass der Kunde innerhalb einer bestimmten 
Frist kostenfrei 
vom Vertrag zurücktreten kann, ist das Hotel in diesem Zeitraum 
seinerseits berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten, wenn Anfragen anderer Kunden nach den 
vertraglich 
gebuchten Veranstaltungsräumen vorliegen und der Kunde auf 
Rückfrage 
des Hotels mit angemessener Fristsetzung auf sein Recht zum Rücktritt 
nicht verzichtet. 
Dies gilt entsprechend bei Einräumung einer Option, wenn andere 
Anfragen 
vorliegen und der Kunde auf Rückfrage des Hotels mit angemessener 
Fristsetzung 
nicht zur festen Buchung bereit ist. 
5.2 Wird eine gemäß Ziffer 3.6 und/oder Ziffer 3.7 vereinbarte oder 
verlangte Vorauszahlung 
oder Sicherheitsleistung auch nach Verstreichen einer vom Hotel 
gesetzten 
angemessenen Nachfrist nicht geleistet, so ist das Hotel ebenfalls zum 
Rücktritt 
vom Vertrag berechtigt. 
5.3 Ferner ist das Hotel berechtigt, aus sachlich gerechtfertigtem Grund 
vom Vertrag 
außerordentlich zurückzutreten, insbesondere falls 
- Höhere Gewalt oder andere vom Hotel nicht zu vertretende Umstände 
die Erfüllung 
des Vertrages unmöglich machen; 
- Veranstaltungen oder Räume schuldhaft unter irreführender oder 
falscher Angabe 
oder Verschweigen wesentlicher Tatsachen gebucht werden; wesentlich 
kann 
dabei die Identität des Kunden, die Zahlungsfähigkeit oder der 
Aufenthaltszweck 
sein; 
- das Hotel begründeten Anlass zu der Annahme hat, dass die 
Veranstaltung den 
reibungslosen Geschäftsbetrieb, die Sicherheit oder das Ansehen des 
Hotels in 
der Öffentlichkeit gefährden kann, ohne dass dies dem Herrschafts- bzw. 
Organisationsbereich 
des Hotels zuzurechnen ist; 
- der Zweck bzw. der Anlass der Veranstaltung gesetzeswidrig ist; 
- ein Verstoß gegen Ziffer 1.2 vorliegt. 
5.4 Der berechtigte Rücktritt des Hotels begründet keinen Anspruch des 
Kunden auf 
Schadensersatz. Sollte bei einem Rücktritt nach vorstehender Ziffer 5.2 
oder 5.3 ein 
Schadensersatzanspruch des Hotels gegen den Kunden bestehen, so 
kann das Hotel 
diesen pauschalieren. Die Ziffern 4.3 bis 4.6 gelten in diesem Fall 
entsprechend. 
 
 

6. ÄNDERUNGEN DER TEILNEHMERZAHL UND DER VERANSTALTUNGSZEIT 

6.1 Eine Erhöhung der Teilnehmerzahl um mehr als 5% muss dem Hotel 
spätestens 
fünf Werktage vor Veranstaltungsbeginn mitgeteilt werden; sie bedarf 
der Zustimmung 
des Hotels, die in Textform erfolgen soll. Der Abrechnung wird die 
tatsächliche 
Teilnehmerzahl zugrunde gelegt, mindestens aber 95% der vereinbarten 
höheren 
Teilnehmerzahl. Ist die tatsächliche Teilnehmerzahl niedriger, hat der 
Kunde 
das Recht, den vereinbarten Preis um die von ihm nachzuweisenden, 
aufgrund der 
geringeren Teilnehmerzahl zusätzlich ersparten Aufwendungen zu 
mindern. 
6.2 Eine Reduzierung der Teilnehmerzahl um mehr als 5% soll dem Hotel 
frühzeitig, 
spätestens bis fünf Werktage vor Veranstaltungsbeginn, mitgeteilt 
werden. Der Abrechnung 
wird die tatsächliche Teilnehmerzahl zugrunde gelegt, mindestens jedoch 
95% der letztlich vereinbarten Teilnehmerzahl. Ziffer 6.1 Satz 3 gilt 
entsprechend. 
6.3 Bei Reduzierung der Teilnehmerzahl um mehr als 10% ist das Hotel 
berechtigt, die 
bestätigten Räume, unter Berücksichtigung der gegebenenfalls 
abweichenden 
Raummiete, zu tauschen, es sei denn, dass dies dem Kunden unzumutbar 
ist. 
6.4 Verschieben sich die vereinbarten Anfangs- oder Schlusszeiten der 
Veranstaltung 
und stimmt das Hotel diesen Abweichungen zu, so kann das Hotel die 
zusätzliche 
Leistungsbereitschaft angemessen in Rechnung stellen, es sei denn, das 
Hotel trifft 
ein Verschulden. 
7. MITBRINGEN VON SPEISEN UND GETRÄNKEN 

Der Kunde darf Speisen und Getränke zu Veranstaltungen grundsätzlich 
nicht mitbringen. 
Ausnahmen bedürfen einer Vereinbarung in Textform mit dem Hotel. In 
diesen Fällen wird ein angemessener Beitrag zur Deckung der 
Gemeinkosten berechnet. 
8. TECHNISCHE EINRICHTUNGEN, ANSCHLÜSSE UND SONSTIGE AUSSTATTUNGEN 

8.1 Soweit das Hotel für den Kunden auf dessen Veranlassung technische 
Einrichtungen, 
Anschlüsse und/oder sonstige Ausstattungen von Dritten beschafft, 
handelt es 
im Namen, in Vollmacht und auf Rechnung des Kunden. 
Der Kunde haftet für die pflegliche Behandlung und die 
ordnungsgemäße Rückgabe. 
Er stellt das Hotel von allen Ansprüchen Dritter aus deren Überlassung 
frei. 
8.2 Die Verwendung von eigenen elektrischen Anlagen des Kunden unter 
Nutzung des 
Stromnetzes des Hotels bedarf dessen Zustimmung. Durch die 
Verwendung dieser 
Geräte auftretende Störungen oder Beschädigungen an den technischen 
Anlagen 
des Hotels gehen zu Lasten des Kunden, soweit das Hotel diese nicht zu 
vertreten 
hat. Die durch die Verwendung entstehenden Stromkosten darf das Hotel 
pauschal 
erfassen und berechnen. 
8.3 Der Kunde ist mit Zustimmung des Hotels berechtigt, eigene Telefon-, 
Telefax- und 
Datenübertragungseinrichtungen zu benutzen. Dafür kann das Hotel eine 
Anschlussgebühr 
verlangen. 
8.4 Für die Veranstaltung notwendige behördliche Erlaubnisse hat sich 
der Kunde 
rechtzeitig auf eigene Kosten zu verschaffen. Ihm obliegt die Einhaltung 
öffentlichrechtlicher 
Auflagen und sonstiger Vorschriften. 
8.5 Der Kunde hat die im Rahmen urheberrechtlich relevanter Vorgänge 
(z.B. Musikdarbietung, 
Filmvorführung, Streamingdienste) erforderlichen Formalitäten und 
Abrechnungen 
eigenverantwortlich mit den zuständigen Institutionen (z.B. GEMA) 
abzuwickeln. 
 

 

 

 


